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Aufgrund der Corona-Pandemie
emittierten die von

 Deutschland verwalteten 
Luftfahrzeugbetreiber 

im Jahr 2021 nur knapp 
4,6 Millionen Tonnen CO2-Äq.

4,6 Mio. t
Die Emissionen deutscher Anlagen 

im EU-ETS sanken 
von 2005 bis 2021 
um rund 31 Prozent.

–31 %355 Mio. t
Die 1.817 deutschen stationären 

Anlagen emittierten rund 
355 Millionen Tonnen CO2-Äq

im Jahr 2021.

Die Emissionen im 
innereuropäischen Luftverkehr  

gingen 2021 stark zurück 
und betrugen noch knapp

 27 Millionen Tonnen CO2-Äq.

27 Mio. t
Die Emissionen der 

europäischen ETS-Anlagen 
sanken von 2005 bis 2021

um rund 36 Prozent.

–36 %
Alle im EU-ETS erfassten Anlagen 

emittierten rund 
1,34 Milliarden Tonnen CO2-Äq 

im Jahr 2021.

1,34 Mrd. t 

ca.
10.000

10.000 stationäre Anlagen 
wie Kraftwerke, Raffinerien und 
Stahlwerke sind in den EU-ETS 

eingebunden.

Im Jahr 2021 nahmen außer den 27 
Mitgliedstaaten auch Norwegen, 

Island und Liechtenstein 
am Emissionshandel teil.

30
Der EU-ETS erfasst knapp 
40 Prozent der gesamten 
Treibhausgas-Emissionen 

in der EU.

< 40 %
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